
  I.   II.   III.   IV.   VI.
Auftragsbekanntmachung - Sektorenauftraggeber

Offenes Verfahren (VOB/A)
Bauleistung

Vergabevorgang:
GE Bochum Langendreer Gleis 18; P-302205

Abschnitt I: Auftraggeber
  I.1) Name und Adressen

DB InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
Adam-Riese-Straße 11-13
Frankfurt Main
60327
DE
Kontaktstelle(n): Meyer, Jennifer
Telefon: +49 20330174747
E-Mail: Jennifer.Meyer@ deutschebahn.com
Fax: +49 69260913869
Internet-Adresse(n):
Hauptadresse: http://www.deutschebahn.c om/bieterportal/

  I.2) Gemeinsame Beschaffung
  I.3) Kommunikation

Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneingeschränkten und vollständigen direkten Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter:
https://bieterportal.nonc d.db.de/evergabe.bieter/a pi/supplier/external/deep link/subproject/598afbf3- ba80-4758-8b7b-b40cb077d4
db
Deutsche Bahn AG - Beschaffung Infrastruktur
Masurenallee 33
Dusburg
47055
DE
Kontaktstelle(n): Meyer, Jennifer
Telefon: +49 20330174747
E-Mail: Jennifer.Meyer@ deutschebahn.com
Fax: +49 69260913869
Internet-Adresse(n):
Hauptadresse: http://www.deutschebahn.c om/bieterportal

Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen elektronisch via:
https://bieterportal.nonc d.db.de/evergabe.bieter/a pi/supplier/external/deep link/subproject/598afbf3- ba80-4758-8b7b-b40cb077d4
db

  I.6) Haupttätigkeit(en)
Eisenbahndienste

Abschnitt II: Gegenstand
  II.1) Umfang der Beschaffung

  II.1.1) Bezeichnung des Auftrags

GE Bochum Langendreer Gleis 18; P-302205

Referenznummer der Bekanntmachung: 2026102111
  II.1.2) CPV-Code Hauptteil

45234100
  II.1.3) Art des Auftrags

Bauleistung
  II.1.4) Kurze Beschreibung

GE Bochum Langendreer Gleis 18
  II.1.5) Geschätzter Gesamtwert

  II.1.6) Angaben zu den Losen
Aufteilung des Auftrags in Lose: nein

  II.2) Beschreibung
  II.2.1) Bezeichnung des Auftrags
  II.2.2) Weitere(r) CPV-Code(s)

45234116
45236000
79710000

  II.2.3) Erfüllungsort
Hauptort der Ausführung:

Bochum
  II.2.4) Beschreibung der Beschaffung

? GE Bf. Bf. Bochum Langendreer Gleis 18 mit vollständiger

Bettungserneuerung bis 20cm unter Unterkante

neuer Schwelle

2.

Alle Bereiche:

? Durchführung der Baustellenlogistik

? Schweißarbeiten

? Stopfarbeiten

? elektrotechnische Zusammenhangsarbeiten

http://www.deutschebahn.com/bieterportal/
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/598afbf3-ba80-4758-8b7b-b40cb077d4db
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/598afbf3-ba80-4758-8b7b-b40cb077d4db
http://www.deutschebahn.com/bieterportal
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/598afbf3-ba80-4758-8b7b-b40cb077d4db
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/598afbf3-ba80-4758-8b7b-b40cb077d4db


? Durchführung der Sicherungsleistungen und bauaffiner

Leistungen

? Beistellung des für die Durchführung der Maßnahmen erforderlichen

Wagenraums (durch den AN) zur Entsorgung

(durch den AG) für Altbettung, Abtrag der Randbereiche,

Altschwellen und weiterer in den entsprechenden

Positionen genannten Stoffe.

? Beistellung des für die Durchführung der Maßnahmen erforderlichen

Wagenraums (durch den AN) zur Versorgung

(durch den AG) des Grundschotters, des Fc-Schotters,

der Neuschwellen für die Gleiserneuerungen und

weiterer in den entsprechenden Positionen genannter

Stoffe.

? Transport (durch den AN) der Altbettung, der Abtrag der

Randbereiche, der Altschwellen und weiterer in den entsprechenden

Positionen genannter Stoffe zu den durch

den AG beauftragten Entsorgungsbetrieben

? Transport (durch den AN) des Grundschotters, des Fc-

Schotters, der Neuschwellen für die Gleiserneuerungen

und weiterer in den entsprechenden Positionen genannter

Stoffe von den durch den AG beauftragten Versorgungsbetrieben.

? die signaltechnischen Zusammenhangsarbeiten werden

durch den AG ausgeführt
  II.2.5) Zuschlagskriterien

Die nachstehenden Kriterien
Preis

  II.2.6) Geschätzter Wert
  II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des dynamischen Beschaffungssystems

Beginn: 26.03.2027
Ende: 22.05.2027:
Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein

  II.2.9) Angabe zur Beschränkung der Zahl der Bewerber, die zur Angebotsabgabe bzw. Teilnahme aufgefordert werden

II.2.10)
Angaben über Varianten/Alternativangeb ote
Varianten/Alternativangeb ote sind zulässig: ja

II.2.11)
Angaben zu Optionen
Optionen: nein

II.2.12)
Angaben zu elektronischen Katalogen

II.2.13)
Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der EU finanziert wird:

II.2.14)
Zusätzliche Angaben

Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Angaben
  III.1) Teilnahmebedingungen

  III.1.1) Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister

  III.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Eignungskriterien gemäß Auftragsunterlagen

  III.1.3) Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Eignungskriterien gemäß Auftragsunterlagen

  III.1.4) Objektive Teilnahmeregeln und -kriterien
Auflistung und kurze Beschreibung der Regeln und Kriterien:

Für folgende Leistungen muss das ausführende Unternehmen in einem Präqualifikationsverfahre n bei der Deutschen Bahn AG
präqualifiziert sein: siehe III.2.2) sowie Bewerbungsbedingungen Ziff. 17 und Besondere Vertragsbedingungen.

  III.1.5) Angaben zu vorbehaltenen Aufträgen
  III.1.6) Geforderte Kautionen oder Sicherheiten:

keine
  III.1.7) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf Vorschriften, in denen sie enthalten sind:

Zahlungsbedingungen gemäß Vergabeunterlagen
  III.1.8) Rechtsform, die die Unternehmensgruppe, der der Auftrag erteilt wird, haben muss:

Gesamtschuldnerische Haftung aller Gemeinschaftsmitglieder
  III.2) Bedingungen für den Auftrag



  III.2.1) Angaben zu einem besonderen Berufsstand
  III.2.2) Bedingungen für die Ausführung des Auftrags:

Für folgende Leistungen muss das für die Ausführung vorgesehene Unternehmen in einem Präqualifikationsverfahre n bei der
Deutschen Bahn AG präqualifiziert sein. Form und Zeitpunkt der Vorlage der Nachweise sowie Angaben zu den
Teilnahmebedingungen und zum Präqualifikationsverfahre n sind III.1.1) bis III.1.4), den Bewerbungsbedingungen Ziff. 17 und
Besonderen Vertragsbedingungen zu entnehmen:

-Oberbau konventionell–Schotter: Gleise: Strecken III; Regionalverkehr 50 - 120 km/h

Sicherungsleistungen: Verzeichnis II
  III.2.3) Für die Ausführung des Auftrags verantwortliches Personal

Abschnitt IV: Verfahren
  IV.1) Beschreibung

  IV.1.1) Verfahrensart
Offenes Verfahren

  IV.1.3) Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum dynamischen Beschaffungssystem
  IV.1.4) Angaben zur Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer oder Lösungen im Laufe der Verhandlung bzw. des Dialogs
  IV.1.6) Angaben zur elektronischen Auktion
  IV.1.8) Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)

Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen : ja
  IV.2) Verwaltungsangaben

  IV.2.1) Frühere Bekanntmachung zu diesem Verfahren
  IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge

Tag: 18.12.2026  
Ortszeit: 11:00

  IV.2.3) Voraussichtlicher Tag der Absendung der Aufforderungen zur Angebotsabgabe bzw. zur Teilnahme an ausgewählte
Bewerber

  IV.2.4) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können:
Deutsch

  IV.2.6) Bindefrist des Angebots
12.02.2027

  IV.2.7) Bedingungen für die Öffnung der Angebote
Tag: 18.12.2026
Ortszeit: 11:00
Ort:

Deutsche Bahn AG, Masurenallee 33,  47055  Duisburg

Abschnitt VI: Weitere Angaben
  VI.1) Angaben zur Wiederkehr des Auftrags

Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: nein
  VI.2) Angaben zu elektronischen Arbeitsabläufen

Aufträge werden elektronisch erteilt
Die elektronische Rechnungsstellung wird akzeptiert
Die Zahlung erfolgt elektronisch

  VI.3) Zusätzliche Angaben:
Wir weisen darauf hin, dass die VO (EU) 2022/576 zur Änderung der VO (EU) Nr. 833/2014 Anwendung findet und Unternehmen,
die den Sanktionsmaßnahmen in Art. 5k der VO (EU) 2022/576 unterfallen, aus dem Vergabeverfahren ausgeschlossen werden.Der
Auftraggeber hat die Deutsche Bahn AG, Zentraleinkauf, bevollmächtigt, im Rahmen des Vergabeverfahrens bei der
Entgegennahme sowie Abgabe von Willenserklärungen (insbesondere der Zuschlagserteilung) in Vertretung und mit Vollmacht des
Auftraggebers zu handeln.Die interessierten Wirtschaftsteilnehmer müssen dem Auftraggeber mitteilen, dass sie an den Aufträgen
interessiert sind; die Aufträge werden ohne spätere Veröffentlichung eines Aufrufs zum Wettbewerb vergeben.Durch den
Wirtschaftsteilnehmer sind als Teilnahmebedingung neben den unter III.1.1 bis III.1.4 genannten Erklärungen/Nachweisen folgende
weitere Erklärungen/Nachweise erforderlichErklärung, ob und inwieweit mit dem/den vom AG beauftragten Ingenieurbüro(s)
Verbundenheit (gesellschaftsrechtlich verbunden im Sinne § 18 AktG / verwandtschaftliche Beziehungen zwischen Organen des
Bieters und Organen des Ingenieurbüros) oder wirtschaftliche Abhängigkeit besteht. Bei Bietergemeinschaften gilt, dass jedes
einzelne Mitglied eine entsprechende Erklärung abzugeben hat.Beauftragte(s) Ingenieurbüro(s):1. WIPLA Ingenieure GmbH & Co.
KG, Buer-Gladbecker-Straße 60, 45894 Gelsenkirchen2.3.Der Auftraggeber behält sich vor, Angebote von Bietern auszuschließen,
die unter Mitwirkung eines vom Auftraggeber beauftragten Ingenieurbüros erstellt wurden. Gleiches gilt, wenn zwischen Bieter und
beauftragtem Ingenieurbüro eine gesellschaftsrechtliche/v erwandtschaftliche Verbundenheit oder wirtschaftliche Abhängigkeit
besteht.Fragen zu den Vergabeunterlagen oder dem Vergabeverfahren sind so rechtzeitig zu stellen, dass dem Auftraggeber unter
Berücksichtigung interner Abstimmungsprozesse eine Beantwortung spätestens sechs Tage vor Ablauf der Frist zur
Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der Teilnahmeanträge möglich ist. Der Auftraggeber behält sich vor, nicht rechtzeitig gestellte
Fragen gar nicht oder innerhalb von weniger als sechs Tagen vor Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der
Teilnahmeanträge zu beantworten.Der Auftraggeber behält sich die Anwendung von §§ 123, 124 GWB vor.Bei Durchführung eines
Verhandlungsverfahrens behält sich der Auftraggeber die Möglichkeit vor, den Auftrag auf der Grundlage der Erstangebote zu
vergeben, ohne in Verhandlungen einzutreten.Für den Fall, dass die Bieter im Rahmen einer Verhandlung zur Abgabe eines preislich
modifizierten Angebots aufgefordert werden, behält das Angebot der 1. Angebotseröffnung einschl. der Nebenangebote weiterhin
Gültigkeit. Das gilt sowohl für den Fall, dass der Bieter fristgemäß ein modifiziertes Angebot vorlegt, als auch für den Fall, dass der
Bieter ein modifiziertes Angebot nicht oder nicht fristgemäß vorlegt. Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot (des
Bestbieters) erteilt.

  VI.4) Rechtsbehelfsverfahren/Na chprüfungsverfahren
  VI.4.1) Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfun gsverfahren

Vergabekammer des Bundes
Kaiser-Friedrich-Straße 16
Bonn
53113
DE
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund. de

  VI.4.2) Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren
  VI.4.3) Einlegung von Rechtsbehelfen
  VI.4.4) Stelle, die Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen erteilt

  VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung:
09.11.2026


